
Werkzeugkoffer für die Selbsthilfegruppen-Moderation 

Register Auflockerung 

Titel Wer passt zu mir? 

Art 

„Neben-„ Wirkung Bewegung, Fantasie 

Anzahl Personen Mind. 5 Pers. 

Zeit variabel 

Einrichtung 3 Stühle 

Material / Kosten - 

So geht es Drei Stühle werden nebeneinander aufgestellt. Anfangs ist nur der 
mittlere Stuhl von SpielerIn 1 besetzt. Sie beginnt mit dem Satz: "Ich 
bin der Papst! Wer passt zu mir?" Die anderen SpielerInnen müssen 
sich jetzt Begriffe überlegen, die mit dem genannten Begriff (hier 
Papst) zusammenpassen. Wer einen Begriff hat, läuft los und besetzt 
einen der beiden freien Stühle. Sind beide Stühle besetzt, werden die 
beiden Begriffe genannt. SpielerIn 1 in der Mitte entscheidet sich für 
einen der beiden genannten Begriffe. Der so gewählte Spieler nimmt 
den Platz in der Mitte ein, die anderen beiden setzen sich wieder zu 
den anderen. Das Spiel beginnt von vorn, aber jetzt mit dem neuen 
Begriff.  
Beispiel: Es werden die Begriffe "Rom" und "Kirche" genannt. Der 
"Papst" entscheidet sich für "Kirche". Der nächste Satz lautet dann: 
"Ich bin die Kirche! Wer passt zu mir?" usw. 

Bezug / Quelle Spieleakademie Brienz, Hans Flury 

Erfasst am / von 12.09.2013, Barbara Diem  
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